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M12c  Info- und Arbeitsblatt: „Sakramente“ 

 
 
Sakramente sind wirksame Zeichen der Nähe Gottes zu uns Menschen. In ihnen werden die Gegenwart 
und die Liebe Gottes, die er den Menschen schenkt, für die Gläubigen spürbar.  
 
In der evangelischen Kirche werden zwei Sakramente gespendet: die Taufe und das Abendmahl, da 
diese beiden Rituale in der Bibel genannt werden. 
 
Die katholische Kirche kennt sieben Sakramente, wobei schon die Siebenzahl symbolisch verstanden 
werden muss, nämlich als Ergebnis von 3 plus 4. Vier symbolisiert das Irdische (vier Himmelsrichtungen, 
vier Jahreszeiten) und das Kosmische (vier Elemente), also das Geschaffene oder die Schöpfung. Drei 
dagegen symbolisiert den Schöpfer, Gott (heilige Dreifaltigkeit). Die Summe beider Zahlen bedeutet die 
Verbindung von Schöpfer und Schöpfung, von Gott und Mensch, von Gott und Welt. Da die Sieben nicht 
geteilt werden kann, wird darin auch symbolisch deutlich, dass die Schöpfung von Gott nicht getrennt 
werden kann. Man kann sagen, die Sieben stellt das Ganze dar.  
So will die katholische Kirche mit ihren sieben Sakramenten auch das ganze Leben des Menschen 
begleiten, besonders die Wendepunkte des Lebens. Neben der Taufe und dem Abendmahl, das die 
Katholiken Eucharistie nennen, gehören die Buße (Umkehr, Sündenvergebung und Versöhnung), die 
Firmung, die Eheschließung, die Weihe zum Priester oder Bischof und die Salbung eines Kranken zu 
den sichtbaren Zeichen der Zuwendung Gottes zum Menschen. 
Taufe, Firmung und Weihe sind Sakramente, die nur einmal im Leben empfangen werden können. 
Dagegen sind Eucharistie, Bußsakrament und Krankensalbung lebensbegleitende Sakramente und können 
regelmäßig bzw. mehrfach empfangen werden. Nach katholischer Auffassung ist die Ehe unauflöslich, die 
Eheschließung erfolgt daher auf Lebenszeit. Taufe, Firmung und der erste Eucharistieempfang 
(Erstkommunion) bilden in drei Stufen der Initiation (lat. initiatio = Einführung), wodurch der Mensch in die 
Kirche aufgenommen und eingegliedert wird. Erwachsene empfangen diese drei Stufen auf einmal. 
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Arbeitsaufträge: 
 
Schreibe unter die Bilder, um welches Sakrament es sich jeweils handelt. 
 
Unterstreiche in verschiedenen Farben die Sakramente der katholischen bzw. der evangelischen Kirche.  
Welche Sakramente kennen beide Kirchen? Welches Sakrament wird gegenseitig anerkannt? 
 
 
 
 


